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WIDDER (21.3.–20.4.)
Der Wunsch nach mehr
Freiheit beschäftigt Sie
ganz besonders - ja Sie sind

schon fast besessen davon. Sie kön-
nen Ihre persönlichen Ziele aber
nur realisieren, wenn die anderen,
insbesondere Ihr Partner, mitma-
chen. Besprechen Sie Ihre Problema-
tik am besten mit der Familie. �

FISCHE (20.2.–20.3.)
Im Kreise Ihrer besten
Freunde erleben Sie viel
Freude, die Ihnen auch ein

bisschen über Ihr tiefes Loch hin-
weghilft. Vergraben Sie sich aber
nicht in Arbeit, wenn auch im Pri-
vatbereich etwas schief gelaufen ist.
Suchen Sie sich eben eine andere
Freizeitbeschäftigung.

WASSERMANN (21.1.–19.2.)
Unerwartete Finanzsprit-
zen setzen Ihre Situation
jetzt in ein völlig anderes

Licht. Verplanen Sie das Geld nicht
sofort, sondern warten Sie zunächst
einmal ab, was noch alles an Rech-
nungen ins Haus flattert. Vielleicht
beraten Sie sich auch mit Ihrem
Partner.

STEINBOCK (22.12.–20.1.)
Im Job läuft momentan al-
les zu Ihrer Zufriedenheit,
mit Vorgesetzten und Kol-

legen kommen Sie sehr gut aus. Nur
daheim erwartet man mal wieder
Diplomatie und Feingefühl von Ih-
nen, bringt aber Gleiches nicht he-
rüber. Lassen Sie sich von Streitig-
keiten nicht provozieren.

SCHÜTZE (23.11.–21.12.)
Sie haben sich vorgenom-
men, Ihrer Familie gegen-
über großzügiger zu sein.

Wie haben Sie sich das vorgestellt?
Bei Ihrem mickrigen Einkommen
schaffen Sie es gerade, die nötigsten
Ausgaben zu bewältigen. Am besten
machen Sie sich auf die Suche nach
einem Nebenjob.
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SKORPION (24.10.–22.11.)
Die Arbeit macht Ihnen
ganz schön zu schaffen.
Sollten Sie sich lustlos und

angeschlagen fühlen, baut die Fami-
lie Sie wieder auf. Spaziergänge oder
Besuche bei Freunden können Ihre
Stimmung heben. Im Job können
Sie mit der Übertragung einer an-
spruchsvollen Aufgabe rechnen. �

WAAGE (24.9.–23.10.)
Eine finanzielle Angelegen-
heit können Sie jetzt unter
Dach und Fach bringen

und feststellen, das Ihnen ein Stein
vom Herzen fällt. Wahrscheinlich
werden Sie sich fragen, warum Sie
überhaupt solange damit gewartet
haben. Ansonsten dürfen Sie die
Zeit Ihren Lieben widmen.

JUNGFRAU (24.8.–23.9.)
Diese Woche hat es in sich:
Eine Party folgt der ande-
ren und das Wiedersehen

mit Freunden tut Ihnen richtig gut.
Sie erkennen, wie wichtig doch die
eigene Familie ist und genießen das
Beisammensein. Voller Kraft und
Energie können Sie sich jetzt Ihren
beruflichen Aufgaben widmen.

LÖWE (23.7.–23.8.)
Im Job haben Sie einige
harte Nüsse zu knacken, je-
doch läuft alles automa-

tisch, wenn die Sachen erledigt sind.
Ihre gründliche Planung und Vorbe-
reitung hat sich gelohnt. Die Frei-
zeit können Sie mit Ihrer Familie
richtig genießen. Machen Sie so et-
was mal öfter.

KREBS (22.6.–22.7.)
Sie sollten vor einem Fest
am Wochenende nicht zu
viel arbeiten, sonst können

Sie die Feierlichkeiten nicht richtig
genießen. Bringen Sie zuvor nur die
allerwichtigsten Dinge zum Ab-
schluss. In der Liebe erwarten Sie
jetzt schöne Tage. An Zuneigung des
Partners wird es nicht mangeln.

ZWILLINGE (21.5.–21.6.)
Eine große Überraschung
beschäftigt Sie im Mo-
ment. Jemand, der es gut

mit Ihnen meint, hat sich etwas Be-
sonderes für Sie ausgedacht. Zeigen
Sie bitte offen Ihre Freude und
Dankbarkeit, um den anderen nicht
zu kränken. Mit Problemen und
Sorgen haben Sie nicht zu rechnen.

STIER (21.4.–20.5.)
Niemand kann es allen
recht machen, auch Sie
nicht - und am Arbeitsplatz

schon mal überhaupt nicht. Des-
halb sollten Sie unbedingt mehr auf
Ihre innere Stimme hören und Ihrer
Intuition folgen. Die Kollegen und
Ihre Vorgesetzten werden das akzep-
tieren müssen.

Kurz vor dem Höhepunkt der Fünf-
ten Jahreszeit machten ihre Lieb-
lichkeiten und seine Tollität vergan-
gene Woche Station in der Ge-
schäftsstelle des Verein Zukunft
Metropolregion Rhein-Neckar
(ZMRN e.V.) im Mannheimer Qua-
drat N7. Mit einem dreifach don-
nernden „Mannem Ahoi, Verne
Ahoi, Metropolregion Ahoi“ hieß
die Metropolregion Rhein-Neckar
das Stadtprinzenpaar Manuela I.
(Prinzessin der Rheinauer Sandha-
se, der Stadt Mannheim und der
Kurpfalz) und Prinz Oliver I. von
Rat und Tat (Prinz der Großen Car-
nevalsgesellschaft Feuerio, der Stadt
Mannheim und der Kurpfalz) sowie
die Viernheimer Stadtprinzessin Ju-
lia III. willkommen. „Wir alle - mei-
ne Kollegen und ich - grüßen aus
vollem Herzen und mit Lachen, die
oberste Regentschaft der Kurpfälzer
Narren!“, begrüßte Geschäftsführe-
rin Regina Pfriem die Hoheiten, ihre
Gefolgschaft und die anwesenden
Präsidenten regionaler Karnevals-
vereine. Fasching sei ein wichtiger
Bestandteil des vielfältigen kulturel-
len Lebens in der Region, betonte
Pfriem. Nicht zuletzt deshalb, weil
bei vielen Veranstaltungen und Um-
zügen der Dialekt - für viele das
wichtigste Stück Heimat - gepflegt

würde. Die Bedeutung der Fasnacht
für die Region verdeutlichte Pfriem
natürlich mit einem Augenzwin-
kern im kurpfälzischen Zungen-
schlag: „Als närrische Botschafter in
unsrer Region, pflegt Ihr schun long
e gudi Tradition. Ihr habt's schun
immer gewisst un gelebt - egal, ob
vun de Palz, vum Badische oder aus
Hesse: Die Grenze bei uns, die muss

mer äfach vergesse! Es ist absolut
egal, wuher mir stomme, hysderisch
gsehe ghern mer all zomme!“. Als
Zeichen der Wertschätzung erhiel-
ten die närrischen Regenten nicht
nur einen Orden der Metropolregi-
on, sondern auch einen Präsent-
korb und eine Spende über 111,11
Euro für ihre karitativen Projekte.
(ps)

Energieberatung
Der nächste Termin mit dem
Energieberater der Verbraucher-
beratung findet am Dienstag,
15. März, 16 bis 21 Uhr, im His-
torischen Rathaus (Rückgebäu-
de), Maximilianstr. 12, statt
nach Voranmeldung unter Tele-
fon 06232 140 .

Vereinsgründung

Interessierte sind am Aschermitt-
woch, 9. März, 19.15 Uhr zur
Gründungsversammlung des
„Freundeskreises Speyer-Ruanda
e. V.“ ins Restaurant „Pfalzgraf“
(Gilgenstraße 26b) eingeladen.

(von links) Das Stadtprinzenpaar Prinz Oliver I. von Rat und Tat
(Prinz der Großen Carnevalsgesellschaft Feuerio, der Stadt Mann-
heim und der Kurpfalz) mit Manuela I. (Prinzessin der Rheinauer
Sandhase, der Stadt Mannheim und der Kurpfalz), und die Viernhei-
mer Stadtprinzessin Julia III.  Foto: MRN GmbH

Kephalo sind drei sich eng verbun-
dene Brüder, die mit viel Engage-
ment ihre vielseitigen Begabungen
zu einem beeindruckenden Gesamt-
werk verschmelzen lassen.

Die jungen talentierten Künstler
zaubern mit rein instrumentalen
Klängen auf ihren Gitarren ein weit

gefächertes Spektrum an ergreifen-
den Sounds hervor.

Mit gefühlsbetonten, an Stim-
mungen reichlich variierenden eige-
nen Kompositionen geleiten sie die
Hörenden auf eine abwechslungs-
reiche Reise voller im Inneren ent-
stehender Bilder. Die mal melan-

cholisch stillen bis hin zu bewegt
rhythmisch, perkussiven ausdrucks-
starken Lieder begeistern ein Publi-
kum ohne Altersgrenze am 18.
März, 20 Uhr, in der Johanneskir-
che Speyer. Karten an der Abendkas-
se, Info bei Pfarrerin Schauder, Tele-
fon 61214. (ps)

Kunst im Turm
SPEYER: Am 18. März „Kephalo“ in der Johanneskirche

Metropolregion „Ahoi!“
MRN: Närrische Regenten zu Gast in der Geschäftsstelle des ZMRN


